
Kummer 233

Halleſche Neueſte Nachrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland

Halle Sonnkag den 4 Oktober 19025

Die SasieFeltung erſcheint an jede Dochentag nachmittags der monatliche Bezugeperets durch Boten beträgt 60 Reichsmark
durch Ruegabeſtellen ohne Beingeriohn 40 Reſchsmark durch e Poſt 10 Reichemark u 40 pfennige Zuſtelgebähe Schlaß
der nzeigenRmmahme Zehn Uhr vormkttags die FAnzeigen werden nach Kolene Jrilen berechnet die Fetle 25 Reichemark Bank Rechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle poſtſcheckKonto

e

60 Jahrgang
Einzelpreis 10 pfennige

Fär Anzetgen die im gleichen Wortlaut in der Flügemetnen Zeitung erſcheinen deſonser Crmäßigung vVerlagehans
nene Promenade la a Sr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Unmmer 7451 drahtAnſchrift Saalezeitung halleſaale

Ceipzig Ue 22815 Erfüllangsort u Serichtsſtand Halle

We
Keues in Kürze

Drahtmel dungen und Radiotelegramme

Demiſſion des polniſchen Generalſtabschefs Haller

Stanislaus Haller der Chef des polniſchen
Generalſtabes hat ſeine Demiſſion eingereicht

Der Reichspräſident v Hindenburg hat ſeinen
Geburtstag auf dem Lande verbracht um ſich allen
Kundgebungen zu entziehen Nicht einmal der Ort
ſeines Aufenthaltes war bekanntgegeben Die
Liebe ſeines Volke und die W des Aus
landes ſprach ſich in den zahlloſen Glückwunſch
adreſſen aus die an ſeinem Amtsſitz eintrafen

Wegen Verrats militäriſcher Geheimniſſe an
Frankreich verurteilte das Reichsgericht den Kunſt
maler Paul Woywſiſik aus Berlin den Kaufmann
Werner Bock und Kurt Wehner aus Mainz zu
12 9 und 4 Jahren Zuchthaus den ehemaligen
Gefreiten Auguſt Grube aus Mainz zu vier Jah
ren Gefängnis

e

Geſtern hat in der Reichskanzlei eine Beratung
der Staats und Miniſterpräſidenten der Länder
die von ihren Finanzminiſtern begleitet waren
begonnen Gegenſtand der Beſprechung war die
Not wendigkeit von Erſparniſſen in den Ländern
und Gemeinden

e

Die geſtern früh eingeſetzte verſchärfte Polizei
aktion gegen die Lebensmittelgeſchäfte in Berlin
hatte bis Mittag in der Reinickendorfer Straße
zur Schließung von zwei Geſchäften geführt die
höhere Preiſe als am Vortage gefordert hatten
Zurzeit ſind über 300 Kriminalbeamte dem
Wucherdezernat zugeteilt worden Für die übrigen
Städte Preußens ſind gleiche verſchärfte Polizei
maßnahmen für die nächſten Tage zu erwarten

e

Freitag früh haben die Gewerkſchaften zum
Preisabbau Stellung genommen Einſtimmig
wurde folgende Entſchließung angenommen Das
Preisabbauperſprechen des Kanzlers zum 1 Ok
tober iſt nicht erfüllt worden Der Lohnkampf hat
jetzt zu beginnen um die Anpaſſung der Löhne
an die Teuerung zu erreichen Natürlich die
Gewerkſchaften denken nur nicht unſere ſtarke
Organiſation für den Preisabbau einſetzen ſon
dern un den Preisabbau hetzen und möglichſt
ſchnell hinein in den Wirtſchaftskampf mag wer
den was will

Am 1 Oktober iſt der Zuſammenſchluß der
Abteilung P Telegraphen und Fernſprech

des Deutſchen Verkehrsbundes mit der
llgemeinen deutſchen Poſtgewerkſchaft erfolgt

Damit iſt wie der Vorwärts erklärt nach der
Verſchmelzung der Eiſenbahner auch die Zurer gſunh der frei gewerkſchaftlichen Arbeiter

ngeſtellten und Beamten der Poſt in einer Or
ganiſation vollzogen

Die Mitglieder der polniſchen Handelsvertrags
delegation ſind zur Fortſetzung der unterbrochenenVerhandlungen mit neuen Inſtruttionen nach Ber

lin zurückgekehrt Man goftt daß Polen ange
ſichts ſeiner zunehmenden Wirtſchaftsnöte jetzt ent
gegenkommender ſein wird

Die Londoner Daily Mail meldet aus War
ſchau Die Regierung hat die Ausgabe von Not
geld in Höhe von 350 Millionen z zugeſtanben
Die Ausgabe von Deviſen an die Exportinduſtrie
ll bei Fortdauer des Deviſenmangels eingeſtellt

verden
v

Nach ſpaniſchen Meldungen iſt Apdir die
Kauptſtadt Abd el Krims von den ſpaniſchen
Truppen beſetzt worden Die Franzoſen melden
weitere Fortſchritte ihrer Truppen und heftigen
Widerſtand der Rifleute Die Beſchießung der
Spanier in Tetuan und die dortige bedrohliche
Lage dauert an
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n Tſchitſcherin erklärte daß

Deutſche Verlautbarung zur Kriegſchulöfrage
Von unterrichteter Seite wird über die Auf

faſſung der Reichsregierung zur letzten Entwicke
lung der Kriegsſchuldfrage u a mitgeteilt

Die Auffaſſung daß die in Paris London
Brüſſel und Rom auf die deutſche Dentkſchrift er
teilten Antworten einen Mißerfolg der Reichs
regierung bedeuten verkennt völlig den Zweck
dieſer Aktion der Regierung die niemals er
wartet hat und erwarten konnte daß die Denk
ſchrift zuſtimmend beantwortet werden würde

Für die Reichsregierung handelte es ſich da
rum das geplante große riedenswerk nicht zu
beginnen ohne noch einmal deutlich zum Aus
druck zu bringen daß ſich Deutſchland an das
Verſailler Schuldbekenntnis moraliſch nicht ge
bunden fühlt und ſeinen Verhandlungsgegnern
mit dem Anſpruch voller Gleichachtung und
Gleichberechtigung gegenübertritt Eine Zurück
weiſung des gegen Deutſchland erhobenen Vor
wurfes mußte um ſo mehr erneut geſchehen als
die bekannte Erklärung des Reichskanzlers
Marx vom 29 Auguſt 1924 noch nicht zur amt
lichen Kenntnis der Verhandlungsgegner ge
bracht war

Der Schritt war ferner gerade jetzt geboten
weil der Gedanke des Sicherheitspaktes von den
Alliierten mit dem Völkerbundsgedanken ver
bunden worden iſt und wie in der deutſchen Denk
ſchrift vom September 1924 bereits betont wurde
Deutſchlands Eintritt in den Völkerbund nicht
denkbar iſt wenn er als ſtillſchweigendes Sichab
finden mit dem Schuldſpruch gedeutet werden
könnte

Das Ziel der Reichsregierung iſt trotz der Ant
worten auf die Denkſchrift erreicht denen gegen
über im übrigen der Hinweis genügt daß es ein
vergeblicher Verſuch iſt achtlos in den Ergeb
niſſen der wiſſenſchaftlichen Forſchung insbeſon
dere an der Aktenpublikation des deutſchen Aus
wärtigen Amtes vorbeizugehen

Auch weiterhin wird die Reichsregierung bei
allen politiſchen Auseinanderſetzungen den
Standpunkt wahren daß Deutſchland niemals
einen politiſchen Pakt vollziehen kann der als
moraliſche Belaſtung anzuſehen wäre Bei et
waigem Eintritt Deutſchlands in den Völker
bund aber auch ſonſt wird dieſes den anderen
Signatarmächten des Verſailler Vertrages zum
Ausdruck gebracht werden

Ein Vertrag mit
Amtlich wird mitgeteilt

Zur Unterzeichnung des deutſchruſſiſchen
Vertragswerks hat das Reichskabinett in ſeiner
geſtrigen Abendſitzung die grundſätzliche Zuſtim
mung erteilt Das geſamte Vertragswerk ent
hält folgende für die Regelung der beiderſeitigen
Rechts und Wirtſchaftsbeziehungen wichtigeEinzelabkommen er Niederlaſfunge ein

Wirtſchafts ein Seeſchiffahrts ein Eiſenbahn
ein Steuerabkommen ein Abkommen für ge
werblichen Rechtsſchutz ſowie ein Abkommen
über Handelsſchiedsgerichte außerdem ein Kon
ſular nebſt Rechtshilfeabkommen und ein Nach
laßabkommen

Zur endgültigen Feſtſtellung der Vertrags
texte ſowie zur Verſtändigung über einige noch
offen gebliebene Punkte e ſich eine unter
Führung des Vorſitzenden der deutſchen Dele
gation Herrn von Koerner ſtehende engere
deutſche Delegation unverzüglich nach Moskau
zurück Mit der Erledigung dieſer Aufgabe ſowie
mit der Unterzeichnung iſt in kürzeſter Friſt zu
rechnen

Wenn auch einige Teile des geſamten Ver
tragswerks insbeſondere das Wirtſchaftsabkom
men angeſichts der durch die Verſchiedenartig
keit der beiderſeitigen Wirtſchaftsſyſteme beding
ten Hemmungen noch keine auf die Dauer be
friedigende Löſung der beſtehenden Schwierig
keiten bringen ſo ſtellt die auf breiter Rechts
grundlage geſchaffene umfaſſende Regelung der
beiderſeitigen Beziehungen doch gegenüber dem
bisherigen ungeregelten Zuſtande unverkennbare
Fortſchritte dar Als eine für die weitere Feſti
gung freundſchaftlich wirtſchaftlicher Beziehungen
geeignete Einleitung kann der Vertragsentwurf
daher auch vom Standpunkt der deutſchen Wirt
ſchaft angeſehen werden

Er kann darüber hinaus als wertvoller Aus
gangspunkt für weitere wirtſchaftliche Ab
machungen betrachtet werden ſobald genügende
Erfahrungen über die praktiſche Auswirkung des
Vertragsentwurfes vorliegen Die Beſtimmungen
über die Geltungsdauer der einzelnen Abkommen
werden auch die Möglichkeit geben zu gegebener
Zeit auf Grund der bis dahin gemachten Er

Abreiſe der öeutſchen Delegation
nach Locarno

Reichskanzler Dr Luther und Reichminiſter
des Aeußern Dr Streſemann haben ſich geſtern
abend mit ihrer Begleitung mit dem fahrplan
mäßigen Zuge na ocarno begeben er Herr
Reichspräſident ließ dem Herrn Reichskanzler und
dem Herrn Reichsaußenminiſter durch den Staats

r Dr Meißner ſeine beſten Wünſche für ihre
rbeit auf der Konferenz ausſprechen

Tſchitſcherin über England
Ein Berliner Blatt veröffentlicht eine Unter

redung eines Mitarbeiters mit dem ruſſiſchen
Volkskommiſſar für auswärtige Angelege die

e augen
blickliche Konſtellation der großen Politik im
weſentlichen der engliſchen Feindſchaft gegen die
Sowjekußion entſpringe die alle Aktionen maß

eblich beeinfluſſe Die Formen in denen ſich dieſe
olitik gegen Sowjetrußland beſtätige ſeien

weniger militäriſcher Art ſondern vielmehr die
und wirtſchaftliche Einkreiſung Ruß

S
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Sowjetrußland
fahrungen die jetzigen Vereinbarungen zu ver
beſſern

Die Tragweite des nach mühevollen mehr als
zweijährigen Verhandlungen zuſtandegekommenen
Vertragswerks iſt um ſo größer als Deutſchland
das erſte Land iſt das eine ſo umfaſſende Rege
lung mit der Sowjetregierung trifft Das Ver
trags dert Wird ein e e m e
lichen Beziehungen beider Länder au ſtalten
und in gemeinſchaftlicher Arbeit den beiderſeitigen
Wiederaufbau zu fördern Es iſt ein beſonders
glückliches Zuſammentreffen daß die Entſcheidung
der Reichsregierung über das Vertragswerk dem
in Berlin anweſenden Volkskommiſſar Herrn
Tſchitſcherin perſönlich bekanntgegeben werden
konnte

Es bedarf kaum der Hervorhebung daß die
wirtſchaftliche Einigung mit Sowjetrußland ange
ſichts der gegen Sowjetrußland gerichteten Ten
denzen der engliſchen Sicherheitspaktpolitik auch
eine außerordentlich große politiſche Bedeutung
haben Sie beweiſen daß die Reichsregierung
nicht geneigt iſt ſich einſeitig gegen Rußland ein
ſpannen zu laſſen ſondern ihre außenpolitiſche
Selbſtändigkeit zu wahren

Jn England iſt man über den Handelsver
tragsabſchluß mit Rußland und die weiteren
bisher inhaltlich nicht bekannt gegebenen Berliner
Verhandlungen mit dem ruſſiſchen Außenminiſter
Tſchitſcherin ſehr beunruhigt Aber das iſt gut
ſo Die Herren in London und Paris ſehen nun
daß ſie nicht mehr einfach diktieren können ſon
dern auch etwas bieten müſſen

Einſtweilen dürften die Sicherheitspaktver
handlungen durch den Abſchluß mit Rußland aller
dings etwas ſchwieriger geworden ſein Wir
müſſen uns hüten daß die Antwort Englands
nicht ein gegen uns und Rußland ge
richtetes Bündnis mit Frankreich wird Bei den
ernſten Gegenſätzen beider Staaten beſonders im
Mittelmeergebiet dürfte das aber bei einiger
Geſchicklichkeit der deutſchen Diplomaten zu ver
meiden und das Endergebnis ſein daß England
uns um nicht iſoliert zu werden wertvolle Zu
geſtändniſſe machen muß

v J X X
Auch die Paktpolitik Englands ſei ein Beſtand

teil der britiſchen antiſowjetiſtiſchen Tätigkeit
Daher blicke Rußland mit ſteigender Beſorgnis
auf die Haltung Deutſchlands das mehr und mehr
in das Fahrwaſſer der engliſchen Pläne einlenke
Die wichtigſten Fragen in dieſem Zuſammenhang
bildeten die Artikel 16 und 17 des Völkerbund
paktes die das Mittel ſeien mit dem Deutſchland
r zur Teilnahme an einer Koalition
gegen Rußland gezwungen werden ſolle

Die Labourparty gegen die
Kommuniſten

Livexpool 2 Oktober Während der den Par
teitag der engliſchen Arbeiterpartei abſchließendenDebatte griff der Vorſitzende des Bergarbeiter

Page mith die Kommuniſten heftig an Er
agte

Der Kommunismus kann uns nicht das ge
ringſte erreichen Je Kommuniſten die ihr von
einer Revolution ſprecht habt nicht vdel
Kampfmut im Leibe wie ein Jagdhun
bin bereit die Bergarbeiter abſtimmen zu la
und weiß daß ſie im Verhältnis von 12 Zu 1
gegen den Kommunismus ſtimmen werden
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Wirtſchaftlicher
Wochenbericht

Vom Völkerbundsrat iſt einſtimmig auf An
trag des Franzoſen Loucheur die Einberufung
einer Welt wirtſchafts konferenz bes
ſchloſſen worden zu der auch diejenigen Mächte
eingeladen werden ſollen die dem Völkerbund
nicht angehören Leicht beieinander wohnen
die Gedanken doch hart im Raume ſtoßen ſich die
Sachen Dieſes Dichterwort gilt angeſichts der in
allen Ländern überhand nehmenden Schutzzoll
Tendenzen auch von dieſem Konferenzgedanken

Von einem Fortſchritt der noch ſchwebenden
Handelsvertragsver handlungen iſt
nichts zu berichten Als günſtiges Vorzeichen für
das Zuſtandekommen eines deutſchruſſiſchen
Handelsvertrages ſind vielleicht der Berliner Be
ſuch des ruſſiſchen Außenminiſters Tſchitſcherin
und die ausſichtsreichen Verhandlungen zu be
trachten die zwiſchen den Berliner Banken und
der ruſſiſchen Handelsdelegation in Berlin über
einen Rußland zu gewährenden Hundertmillionen
kredit ſchweben

Vom 1 Oktober an ſind faſt alle deutſchen
Einfuhrverbote fortgefallen auch die Ein
fuhr von ausländiſchen Automobilen iſt zu dieſem
Termin freigegeben worden Die engliſche Baum
wollinduſtrie begrüßt mit beſonderer Befriedigung
den Fortfall des Einfuhrverbots für Textilwaren
Der neue deutſche tritt am 1 Okto
ber in Kraft mit Ausnahme der Weinzölle die
erſt vom 16 Oktober ab in ihrer neuen Geſtalt er
hoben werden

Zugleich wurde vom 1 Oktober ab die Um
ſatzſteuer auf 1 Proz und die Luxusſteuer auf
728 Prozent ermäßigt Damit kommen wir
denn wieder zu der von der Reichsregierung ein
geh tot rn C mMillionen aus An e
taRnes MebwWenarfes gut u ürts in

Man muß zugeben da das Reichswiriſchaſtks
miniſterium emſig bemüht iſt das vom Reichs
kanzler Dr Luther gegebene Verſprechen einzu
löſen Eine Konferenz jagt ſozuſagen die andere
aber herausgekommen iſt dabei bisher leider noch
nicht allzuviel Nachdem Reichspräſident
Hindenburg in der Kabinettsſitzung vom
24 September dem Reichsminiſterium gegenüber
eindringlich zum Ausdruck gebracht hat daß alles
nur irgend Mögliche u müſſe zur Senkung
der Preiſe hat das Reichsminiſterium jetzt eine
längere Darlegung über den Erfolg ſeiner bisherigen Segnühungen ſowie über die weiter ge

planten Maßnahmen veröffentlicht
Danach haben die Verhandlungen mit den Ver

bänden nicht nur zur Zurücknähme von be
abſichtigten Preiserhöhungen ineinigen Fällen geführt ſondern auch zu Preis
herabſetzungen und vom 1 Oktober ab ſind wei
tere Preisſenkungen geſichert z B auch für Roh
eiſen Stabeiſen Kohle Hausbrand Briketts und
Zement Jn den meiſten Fällen gehen allerdings
dieſe Preisermäßigungen kaum über den Satz
von Prozent hinaus um den die Umſatzſteuer
ermäßigt worden iſt

Gegen die Kartelle dieliche Preisbedingungen diktieren wi
rung weiter energiſch vorgehen Sie verſucht es
aber auch mit freiwilliger Ueberredung und
daraufhin ſollen bereits 65 bedeutendere Verbände
günſtig geantwortet haben Auf dem Ge

iete der Ernährung ſoll nach Angabe der
Regierung Vorſorge getroffen ſein daß der Brot
preis den ſinkenden Getreidepreiſen folgt Die

Verbraucher haben davon allerdings noch ſo gut
wie gar nichts gemerkt Auch die Fleiſchpreiſe ſind
noch nicht geſünken wenngleich ſie fortdauernd
kontrolliert werden

Sonſt iſt n ergänzen daß die Reichsbahn
eſellſchaft die Frachtſätze für die wichtigſten
ebensmittel allerdings nicht für W undFleiſch um 10 Proz ermäßigt hat Mit den
ommunen werden en wegen derPreiſe für Gas Waſſer und Elektrizi

t ä t aufgenommen werden Das private Bank
gewerbe hat die Kredit und Akzeptproviſionen vom 1 Oktober ab um 20 Proz

von ein Viertel auf ein Fünftel Prozent monat
lich ermäßigt Die Guthaben und Schulden

7 jedoch unverändert Wenn die
W um doch auch etwas aufdem ebiete der Preisſenkung zu tun die

Miete bis auf weiteres unverändert gelaſſen
at ſo will das wenig bedeuten gegenüber der
atſache daß laut Reichsgeſetz die Miete ja doch

bis zum 1 April nächſten Jahres die volle Höhe
der Friedensmiete erreicht haben muß

Neue Preiserhöhungen
Die Rheiniſch Weſtfäliſche ZinkhlechhändlerVereinigung in vie at in Ver en mit

dem Verband Deutſcher Zinkblech Werke in Berlin
die Lagerpreiſe wiederum um 2 Mark für den
Doppelzentner erhöht nachdem die letzte Preiser

öhung erſt am 22 September eingetreten war
reis für Jutefabrikate iſt als ge

rt worden
iel Staub aufgewirbelt hat eine Mitteilung

wonach das Reichsaus Arbeitgeberkreiſen
arbeitsminiſterium die Schlichter angewieſen

HK S nerx
rheits

emeinſchäd

die Regie

der

aben ſoll vorläufig keine
öhungen zu genehmigen Der



S Caillaux doch geſcheitertGeſtern noch ſchien es als hätte Caillaux bei
franzöſiſch amerikaniſchen Schuldenverhand

miniſter hat das in einer etwas gewundenen Er
tlärung beſtritten und die Gewerkſchaften kündi
gen erbitterte Lohnkämpfe an Jn Berlin iſt ein
Streik der Spedilionsarbeiter ausgebrochen wo

Großkonzerne und Mittelſtand
werbsloſenfürſorge müſſe ſo raſch wie möglich dendurch der Warenverkehr erheblich betroffen wird Der preußiſche Landtag ſetzte geſtern die Aus i bt Jetzt ſtellt ſich herDie ne Aer gar v ſprache über den Handelsetat fort in eine Erwerbsloſenverſicherung umgewandelt n grkel Be g gung nie gekommen

Abg Dr Pinkerneil DVP ermahnt die Wirt werden iſt Die Amerikaner haben Frankreichs Vorſchlägeder deutſchen Wirtſchaft tritt recht anſchaulich her
vor in den jetzt veröffentlichten zwei Monats
bilanzen der deutſchen Kreditbanken nach dem
Stande vom 31 h 1925 Daraus ergibt ſich
daß das S chäft ziemlich tot iſtund das Sparkapital wenigſtens ſoweit es
den Banken zufließt ſich zurzeit kaum ver
mehrt Die geſamten Kreditoren bei achtund
achtzig Kreditbanken haben heute noch nicht ein
mal den Kreditorenbeſtand bei den ſechs Berliner
Großbanken am 30 April 1914 erreicht An
den Börſen wirken ſich die ungünſtigen Ver
hältniſſe der maßgebenden deutſchen Jnduſtrien
in fortgeſetzter Baiſſeſtimmung aus

Unter der ſchwierigen Lage des Kapitalmark
tes und den ſchlechten Abſatzverhältniſſen haben
auch Unternehmungen zu leiden die man ten
feſt gegründet glaubte wie der Oberſchleſiſche Mon
tankonzern G von Gieſches Erben und die Rom
bacher Hüttenwerke Hannover Das Baroper
Walzwerk hat am 26 e ber C Betrieb
vollſtändig ſtillgelegt Bei Benz u Co ſind wegen
Abſatzmangels neunhundert Arbeiter entlaſſen wor
den es wird nur noch vier Tage in der Woche ge
arbeitet Aenliches wird von der Firma Lanz be
richtet Von der beabſichtigten Fr ion der großen
weſtlichen Werke iſt es ziemlich ſtill geworden

Abg Conradt Dn ſpricht über die Sorgen
des Mittelſtandes Es ſei Zeit den h enund platoniſchen Sympathieerklärungen für Mittel
ſtand und Handwerk endlich die Tat i zu
laſſen Wären im Miniſterium mehr Sachver
ſtändige vorhanden ſo würde das Handwerk nicht
Jahr für Jahr dieſelben Klagen im Landtage vor
bringen müſſen Dringend wünſche das Handwerk
daß die generelle Einſchränkung der Lehrlings
haltung unterlaſſen wird

Abg Altegoer Ztr Die Kartelle übten eine
Preistyrannei aus Hohe Löhne müßten für
Qualitätsleiſtungen bezahlt werden aber über
mäßigen Lohnforderungen ſtelle ſich auch das Hand
werk entgegen Die hohen Kreditzinſen bedeüteten
für das Handwerk vielfach direkt den Ruin

Handelsminiſter Schreiber ſtellt feſt daß bei
Vergebung von Aufträgen die mittelſtändiſchen
Betriebe durchaus nicht ausgeſchaltet werden ſollen
Die verſchiedenen Reſſorts arbeiteten in dieſer Be
ziehung durchaus Hand in Hand Es werde dar
auf geſehen daß durch die Regiebetriebe eine un
zuläſſige Konkurrenz nicht ausgeübt werde

Abg Bayer Waldenburg DVP
Handwerk und Gewerbe würden gern und freudig
an einer Preisſenkung mitarbeiten wenn ihnen

elehnt und Gegenvorſchläge gemacht des geſternI eſseley Jnhalts die Caillaux abgelehnt hat
mit der Begründung er habe nur zu einer end

ültigen Regelung nicht zu einem vorläufigen
bkommen Ermächtigung Er iſt mit leeren Hän

den und ſchwer enttäuſcht von Waſhington abge
ahrenſag erſte Folge des vorläufigen Abbruches

der Verhandlungen war ein neuer Sturz des
Franken Die franzöſiſche Preſſe iſt über den Miß
erfolg ſchwer enttäuſcht und beſorgt Vermutlich
werden in Waſhington ſehr bald neue Verhand
lungen beginnen

Tatſächlich geht es in Waſhington um die
Zukunft Frankreichs Eine Niederlage würde
einer miltäriſchen Niederlage gleichkommen ja
ſie an Folgenſchwere vielleicht übertreffen
Denn die Erregung der an glückliches Rentner
daſein in einem reichen dünn beſiedelten Lande
gewöhnten Franzoſen über die immer unheim
licher werdende mit unſeren Jnflationszeiten
vergleichbare Teuerung hat wie man aus allen
franzöſiſchen Zeitungen erſieht bereits einen
beängſtigenden Grad erreicht Scheitern die
Verhandlungen ſo ſtürzt der Frank weiter und

ur Rationaliſierung zu finden d h Anpaſſun
er Produktion an den Verbrauch Verzicht au

Eigenbrödelei Normung und Ausſchaltung über
lüſſiger Zwiſchenglieder Ferner müſſe die
anken und Kreditpolitik grundlegend reformiert werden Der Dis

kontſatz könnte ermäßigt werden wichtiger ſei aber
noch die Verkürzung der Spanne zwiſchen Diskont
ſatz und Leihzins Preußen müſſe gegenüber der
Reichsbahn ſeinen Einfluß zur Erzielung einer ge
ſunden Frachtenpolitik geltend machen Die Hal
tung der

Reichsbahn gegenüber den Anſchlußinhabern

leiche einem Skandal Sehr richtig Ein großer
eil der Kommunen könne ſich noch nicht auf unſere

Armut r er müſſe ſparen lernen
Abg Gell Dem Die Preiskontrolle beim

Handwerk und beim kleinen Kaufmann ſei weiter
nichts als eine Wiedereinführung der Zwangs
wirtſchaft während die wirklich Schuldigen frei
ausgingen Den Syndikaten und Kartellen müſſe
man zu Leibe gehen die die hohen Preiſe diktieren

r und Kaufmannſchaft müßten wieder den

ſchaft wieder kalkulieren lernen und den Mut

W

erklärt

e De der 477 es müſſe ihnenAndererſeits ſind in Oberſchleſien Verſchmelzungen g ärkere Kredithilfe geboten werden nich i ßnah i i i
0 t durch ſteuerliche und andere Maßnahmen der vermutlich gleich ſehr erheblich und dann iſtgrorer Seren haften zuſtande gekommen vs Weg hierzu verbaut werde Die Gefängnisarbeit weder be Slaatshaushalt noch das Volk mehr
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iegersaus Völk meint daß es heuteen darum zu tun ſei die tBei der Kapitalnot in Deutſchland wird i ip ſchla rd auch olkswiriſchaft aufzulöſen und ale beſondere müſſe abgebaut werden wo ſie als Konkurrenz
zu haltenweiterhin die Hilfe des Auslandes inerung genommen ſo hat neuerdings der baye

riſche Staat eine gänſtige nleihe von
25 Mill Dollars in Amerika abgeſchloſſen Nach
den Berechnungen eines Newyorker Blattes ſind
allein im laufenden Jahr 1925 an deutſche
r und Städte bereits Darlehen im Betrage von 133,2 Millionen Dollars

rund 560 llionen Goldmark See wor

teilung ihres
großen internationalen Ramſchbazars

aufzuziehen Die moderne Kon ernentwicklung
habe zur St fung unſerer Wirtſchaft beige
tragen Jm Falle Stinnes hätten die Banken
einen geradezu verbrecheriſchen Beutezug unter
nommen Auch die Firma Krupp ſolle in be

unternehmen für das Handwerk wirkt Das Recht
die Lehrlinge für ihren Betrieb nach ihren Grund
ſätzen auszuwählen ließen ſich die Handwerks
meiſter nicht verkümmern Jm Kreditweſen müſſe
an den freudig begrüßten Anfängen weiter ge
arbeitet werden

Abg Rehbein Komm polemiſiert gegen dieAusführungen des Vorredners und behauptet die

Handwerksmeiſter trieben vielfach Wucher

Caillaux der bisher bewieſen hat daß er
wirklich der große Staats und Finanzmann iſt
den ſein Volk in ihm ſah kann das Riſiko eines
endgültigen Scheiterns und damit des rapiden
Frankſturzes nicht auf ſich nehmen Es wird ihm
daher ſchwerlich ein anderer Weg bleiben ſo
fern ſeine Gegner ihn nicht ſtürzen und größeres
Unheil herbeiführen als ſchließlich doch die

wenig um das Defizit auszugleichen und die
Zehntauſende die da waren ſagen nachher man
rennt ſich ftundenlang müde und ſieht doch nicht
mehr als an Schaufenſtern oder in Fabriken
Dazu hat man noch den Aerger daß eine Sport

Rendezvous mit einem anderen jungen Mann ge
habt und Sie Herr Bergmann haben das er
fahren und treffen Jhr Fräulein Braut nun im
Stadtpark Sie machen ihr Vorwürfe Fräulein
Trollius beſtreitet jede Schuld das wird gefilmt
nun los Schon werden die beiden aufeinander

Dresden und Bautzen die Bücher führt rechnet
und rechnet bis ihm der Schweiß perlt Jch habe
mir am vorigen Sonntag das Dorf und das ſo
genannte Schloß es iſt ein einfacher Kaſten
von Gutshaus angeſehen in Abweſenheit des

den eine ſehr ernſt zu nehmende Tatſache ſtimmte Abhängigkeit geraten ſein Redner fordert ieine ſe ſt z b d eine Novelle zum Börſengeſetz und verurteilt die Abg Knieſt Dem meint daß es in früher ne Feran gen n n i
HKafung don Aufſichterate ſten in e der Abg t D in früheren anzunehmen ſei es auch in dem ewußtſein ſie re

Nach der Statiſtik des Arbeitsminiſterkums ſelben San Der Vantſer Vugwig Zoegen ſei ten z Mittelſtand Handwerk nicht beſſer bei ſeinem an Steuern nicht gewöhnten Volke ſe
ſind in Frankreich im Jahre 1925 398563 Lebend Mal Aufſichtsrat Die ganze Induſtrie werde ſo heute h u z der Vorkriegszeit nicht durchſetzen zu können Denn ſo würde er
geburten gegenüber 385 527 im Jahre 1924 zu von wenigen ſtrupelloſen Leuten ausgebeutet ar d v d m P ert d Handwerk wenigſtens Zeit gewinnen vielleicht ſogar ameri H
verzeichnen Es ſtarben im Jahre 1925 379 886 w n n um w en Das Handwerk aber habe auch kaniſche Anleihen erhalten und ſo einſtweilen di
im Jahre 1924 381 698 Perſonen Den Bevölke meyrung der zahl der Gewerbe Anſnehtrheamten v a en u nden r Dit habe r über die Kataſtrophe hinwegkommen T
rungszuwachs von armſeligen 18677 Menſchen wie ſie ja auch vom Ausſchuß empfohlen ſei Viel ſpielen ine für ſei ne eſſen ſich ſelbſt in Für ganz Europa und beſonders für Deutſch d
haben die Franzoſen den I Millionen Elſaß zu gering die Zahl der Gewerberätinnen und ſetzen konnte eine Intereſſen ſich ſelbſt ein land bedeutet die Unnachgiebigkeit Ameritas de

ne der Weilindee ben Therge ſnmeee t e m b u P wird die Weiterberatung auf e W z
eit Die Er l Sonnabend 11 Uhr vertagt zgangen ſind verſprach denn ſie führen damit das Ende des ſicübermäßigen franzöſiſchen Militarismus und frDie franzöſiſche Regierung hat dem Völker Die Deutſche Volksp artei parteitag der Deutſchen Volkspartei zu dem Refe damit die Möglichkeit eines wirklichen Friedens vi

bundrat zur Kenntnis gebracht daß auf Erſuchen rentenentwurf Stellung genommen und an ver in Europa herauf Einſtweilen freilich kann V
des Regierungsvorfitzenden des Saarſtaates die zum Reichsſchulgeſetz vorliegenden Faſſung ſtärkſte Kritik geübt man die Warnungstafel noch nicht entfernen O
franzöſiſche Gendarmerie bis 1 Oktober 1926 im Es kann kein Zweifel darüber beſtehen daß die für jeden nüchtern Denkenden am Eingang 2
ereen r irre n F Regierungs Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt J n ergrhe in n zur deutſchen Außenpolitik ſteht davorſitzende iſt Franzoſe kein Wunder daß er Mit dem befont gewordenen Entwurf des e ebe als en kritiche i i evorſchlägt die Vertragsrechte der Saarländer zu VReichsſchulgeſetzes be aſtigen ſich fortgeſetzt nis Standpunkt einnehmen Der Reichsſchulausſchuß S men r Ia rnen wurd gewarnt
gunſten Frankreichs zu brechen Der Völkerbund Kreiſe der Deutſchen Volkspartei Täglich mehren r Deutſchen Volkspartei wird ſich auf ſeiner Immerhin iſt aber nach dem jetzigen Verlauf V

in ſtänd je kritit Sitzung am 14 und 15 November in Berlin mit der franzöſiſch amerikaniſchen Verhandlungen keinrat wird dazu iſt er ja da ſelbſtverſtänd ſich die kritiſchen Stimmen die eine Annahme des Anl e Grlich nur mit dem Kopfe nicken Und unſere un Entwurfes in der vorliegenden Faſſung für gänz dem Reichsſchulgeſetz beſchäftigen Anlaß dieſe Aufſchrift in die Worte umzuändernzr z t Die Meldung einer nordweſtdentſchen Zei die über dem Eingang zur Hölle in Dantes Göttentwegten Völkerbundanhänger werden das ganz lich unannehmbar erklären Daran iſt natürlich 9
in der Ordnung finden auch nicht zu denken Der Entwurf iſt wie ſchon tung daß man in Berliner o itiſchen Kreiſen licher Komödie ſtehenOrdn inden oft betont ein Referentenentwurf u dem o annehme La er eege on der D V P Laſſet alle Hoffnung fahrenh t e r t her Lieinng e e ne e e h Die vulgariſche Regierung legte dem Parla etages hat die dauernde Stationierung von 4000 nommen ha 4 Rei t ment eine Geſetesdorl e di rig fojapaniſchen Truppen in China beſchloſſen um eine Neuerdings haben nicht nur die volkspartei 7 r Se keit zur ſonen Werte nd dege ger ge
Wiederholung der Gefährdung der japaniſchen lichen Wahlkreisausſchüſſe in Sachſen ſondern auch der Kritik der Reichstagsfraktion vorgreifen zu der ſtaatsbürgerlichen Rechte und damit des ſtr
Handelsintereſſen zu verhindern Die Londoner der Wahlkreisausſchuß der Deutſchen Volkspartei wollen kann aber ſchon jetzt geſagt werden daß Privatvermögens und des Wahlrechts belegt ſta
Daily Chronicle ſieht in dem Beſchluß eine für den Wahlkreis WeſtfalenSüd ſowie der Ge von einer uneingeſchränkten Zuſtimmung zu dem Merkwürdig daß andere Staaten derartige Selbſt v

nicht unbedenkliche Verſchärfung der chineſiſchen de hgn o e h 3 Miniſteriums Schiele e h erklärten Hoch und ſpFrage partei in Württemberg und der badiſche Landes gar keine Rede ſein kann andesverrätern nicht auch einführen kon
Was ſich Ber l in erz ählt u r räl e e 3 r r r 8 kein er r ſagt e r z an nen wenn er auf 2

ann nicht nur echte Teilaufnahmen von Filmen kleine Berlinerin Jn Wien hat ein echter Habs alle weitergehenden Rentenan prüche verzichte4 erleben die erſt demnächſt zur Uraufführung kom burger eine Hopfengroßhandlung aufgemacht Und 9000 Mark jährlich angeboten Der Stant will
Markt und Dult und Meſſe Die Berliner men ſollen mit Filmregiſſeuren und Flimmer in Deutſchland geht es manchem ehemaligen ihm alſo 9000 Mark geben aber Fürſt Sizzo muß
Kipho Faſt 3000 ſchöne Damen Film ſternen erſter Größe mitten in der Arbeit ſondern Thronerben wie einem Kleinrentner gleichzeitig 12 000 Mark Mietzinsſteuer für die
prüfung Verarmte Thronerben Auf dem er ehe r Jn einem Eiſenbahnwagen 3 Klaſſe habe ich n in Großharthau an den Staat ent St

Witwenball Annas Tante Agathe Filmſchönheit oder als ilmſchauſpieler der Zu einmal den präſumptiven Erben eines der älteſten und
Markt und Dult haben ihre alte Berechtigung kunſt ſozuſagen amtlich beglaubigen laſſen und reichſten Tirlrenvünſet Deutſchlands geſehen W e r hre W n n vor

da ſanſen ſich die Leute ihre Kaffeetaſſen Kattun Nicht weniger als 2930 Berliner meiſt weib r n und deren ein Berliner Dieſe wei
ſchürzen Nußknacker und amüſieren ſich im übri lichen Geſchlechts haben ſich zur Schönheitsprü Bismarckformat Seine Küraſſi ſtt fel hat er mädel beſſer Heute wieder gutes Eſſen und erke
gen wie die Schneekönige Aber Meſſe und Aus fung gemeldet Davon wurden 300 nach mühe freilich nicht ſehr die hat er Tr t als r ar nahezu üppige Kleidung dazu zweimal wöchentſtellung in der Grohſtadt ins Große verzerrt voller Vorprüfung berufen ſollen 30 ſchließlich u Ing war vertauſe müſſen An dieſen lich der Summel Theater oder Kino oder Tanz das
müſſen um ihre Volkstümlichkeit erſt ringen Wo auserwählt werden Nahezu ebenſo ſtark iſt der onntag ſinder ein Hul ren ſtatt u dem er Man ſoll ni cht in die Varberi fett
gibt es noch einen Verkehrsknotenpunkt in Deutſch Andrang zur Spielprobe der man ſich allabend g ſtatt z an ſoll nicht immer in die Barberina oder lichland der nicht ſein M lände beſitzt und ſeine lich paarweiſe unterziehen kann er wurde ſeinerzeit vom König von Sachſen in das Prismakaſino oder in ein anderes mon echtſenti n Rieſenhallen a wich Retlane gwei inanver r fremde Perſonen werden la zuite der 20 Huſaren geſtellt eingeladen dänes Lokal gehen wenn man den Berliner Far

g x jſt Wo nimmt man aber nur gleich die Huſaren kennen lernen will und die Berlinerin Schongemacht man lockt die Ausſteller man lädt Kon wenn die Reihe an ſie kommt aufgerufen und iefel her die koſten ja heute faſt 200 Mart Goet te be ſt Di geggreſſe ein und in neun von zehn Fällen mop egenſeitig bekannt gemacht Es geht fix ganz re W ſagte bekanntlich ſchmunzelnd Die Hand Hölnachher das Publikum es kommen zwar Zehn t Alſo Fräulein Troiſius Sie ſind Ihren r re r e die r gern Filer bhrugſzire Fepetge Sch
rort der dem Fürſte ich am en kareſſieren o auf in dentauſende aber faſt immer ein Zehntauſe Bräutigam nicht ganz treu Sie haben ein jetzt in Großharthau das Dorf liegt zwiſchen Berliner Südoſten zum Witwenballl So nennen

ſie ſich faſt alle aber das ſoll nur ziehen in Wirk
lichkeit gibt es in ganz Berlin nicht ſo viel
Witwen als hier tanzen Nicht auch am Diens
tag wie auf den Tanzdielen des Zentrums und
Weſtens auch ſelten am Donnerstag aber immer

am Da gehen unſereausſtellu äu nur eine Ausſtellung für l n ine ne i e daß man auf einer Krach ürſten Man läuft gut 15 Minuten vom Bahn
tenausſtellung im weſentlichen Pyramiden von
Kognakflaſchen zu Geſichte bekommt

ur das ſtärkſte Tamtamſchlagen vermag noch
leidlich viel Volks in die Berliner Meſſen drau
ßen am Kaiſerdamm in die drei Hallen zu hrin
gen Die jagen ſich die Käuferdrücken ſich das Publikum geht ieber ins Kino
Wenn aber die ſelber dem Kino gewidmet iſt Das r e etwas anderes

n et gen Verſuch gemacht und
es ſcheint er gelingt

an hat ſich in der Kipho der Kino und
Photomeſſe aber auch nicht darauf beſchränkt
etwa nur die Objektive und Kameras von Zeiß

n Sonnabend und tagDienſtmädchen hin allein oder wenn ſie reelle
Abſichten haben mit einer älteren Verwandten JJ
als Gardedame Natürlich iſt auch Halbwelt da
Aber das gleitet ohne Berührung aneinander
vorüber Alſo nun bin ich in den Feſtſälen und
teuere an den beſetzten Tiſchen entlang bekomme
chließlich einen freien Stuhl zwiſchen einer
größeren Geſellſchaft Eine ſehr betuliche nette
ältere Frau nickt mir gnädig zu Jch ſtelle mich
korrekt vor Sie auch Sie tut es mit den ſchlich
ten Worten

Ich bin die Tante cheWe von der Anna
Richtig da drüben ſteht die Anna Pikfein in

Seide und Lackſchuhen Sie iſt
der Gräfeſtraße erfahre ich O die kriege ſicher

n e e elampen ſchon wird gekurbelt ſchon ſind die Un r Wy W r
ſeligen mit ihren ratlos verſtörten Geſichtern auf net er a er i v g r r
10 Metern Film verewigt ehe ſie erwachen Dann ge denn ein Auto und wenn der jeſchlenkern ſie die Arme 5 rollen die Augen Lebensjahr ſtehende alte Herr ſein Heim er
das Publikum lacht ſich ſchief und Tante und reicht muß er hinten herum und eine eiſerne Not
Vetter und Freundin im Publikum proteſtieren u er edi v wen n J mehr
erregt gegen dieſes Maß von Unbildung daß die Fur oben die Käume der unteren Etage ſam
werden oßen Künſtler beeinträchtigte Vorder und Hintertür ſind dauernd geſchloſſent Film zu kommen das iſt doch einfach das denn Heizung koſtet Geld und das bißchen Reiſig
gueie Le Davon träumt jede Berliner Portiers das Frau und Tochter faſt täglich im Walde
göhre die geradegewachſene Beine und ein e ſchafft es nicht Die älteſte Tochter
Knutſchfrätzchen hat Man iſt ſelig wenn man Marie Antoinette hat im Janugt geheiratet denmit 5 Mark Tagesgage zu der Siatiſterie der Erbgrafen SolmsWildenfels Die Hochzeit fand
Mädchen aus dem Volte oder der Sklavinnen 8anz ſchlicht in Großharthau ſtatt Zweitmädchen in

Goerz Schüs Ernemann uſw Leihenweiſe auf 2 Nag ſein daß es den Herrſchaften nicht ange i iſten Starbilder und Starkoſtüme und des Phargo oder der Hofdamen Heinrichs VIII g ſein es den Herr en ge lich bald einen Mann ſagt die Tante Sie hat
man kommt Weiter kommt man freilich ſelten und ſehm iſt wenn ich ſolche Einzelheiten auf den ſchon viermal zum Ueberziehen Ich geſte e danellen ſondern freilis ſe ören als Zeit ich nicht weiß was das bedeutet ne Jugend323 h e en die hre in eine kulturgeſchichtliche Plauderei

oße Hoffnung t glänzenden Augen drängt Ich habe ſchon früher bei einer anderen Gelegen
alles um nen Kivsk der neben einander den heit als der zuletzt regierende Fürſt von Schwarz

nkleideraum einer Diva von 1910 und von 1925 burg der vor kurzem heimgegangen iſt noch lebte
zeigt Dort armſeliges Zigennertum mit Vier die Sache des Geſamthauſes zur Sprache gebracht
neigen und zerbrochenen Stühlen hier äußerſt
raffinierter Luxus

Damals 1910 träumte man auch noch nicht

i e e ewirhe Damals ſtarrte man nicht fette Film

direktoren verzückt an e ſeufzte einem vor
izier nach Oder man

ar nen Faß er die Kuliſſen gucken Das großen Markt bringe Aber i
zieht der Originaldrache aus den Niben ndet ſeine ehrfürchtigen Bewunderer

Gleich dahinter mt man in Raritäten
kabinett der Film in fröhliche Laune allwo
u a ein Glasgefäk echte Tränen Frau Mary
Carr enthält während der Aufnahme ihrer drei
letzten Mutterfilme m er lyce

ani und täglich frif ht im nender Uſa das
zweitgrößte Filmgelände der Welt Man lieſt
die Zeitungsnotizen über den allerälteſten Film
das Anfang November 1895 im Wintergarten

natürlich Und Tante Agathe die mich gefragtob ich Töchter hätte ſagt ich ſolle W
27rbringen Hier kriegten ſie auch ſicher einen

Kann Beſonders wo ſie einen ſo ſoliden Vater
hätten ſagt Tante Agathe und ſieht bewundernd
auf meinen gemauerten Schlips

Es geht fabelhaft fein und
Kein dreiſter Witz Die jungen Männer der
mit Anna tanzt iſt Vote bei der Glasfabrik
aben alle e r mitgemacht

9 er junge Mann will nachher mähnliche Revolutionsgrößen 18 000 bis 22 000 Mk din Ellg tanzen Er verbengt ich e
ch Penſion erhalten dazu noch rund 7000 ſagt Mein räulein darf ich Sie für den näch

ark Diäten alſo annähernd 25 000 bis 30 000 ſten Tanz arrangieren

Rumpelstilzchen
I Miart hat Ren en Künllen Sie u See

e7Es t ein europäiſcher Skandal wie unſere neuen
eiſtaaten nachdem ſie zunächſt widerrechtlich alle

rſtlichen Vermögen bei den Schwatzburgern
er 100 Mill Mark e hattenſich gegen eine Wiedergutmachung ſperren
Während die Scheidemann und Leinert und

eſittet hier zu

ce el Berliner Erfinders z überreitenden Gardeofe e e Urfilm e mit h h Stehen An eins Selulis
harr
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